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Briefpreise in Deutschland gehören zu den günstigsten in Europa 

• Deutsche Post hat nominale und reale Briefpreise in den europäischen Ländern 

untersucht 

• Ergebnis nach Bereinigung um wichtige makroökonomische Faktoren: In 25 

Ländern ist der Versand eines Standardbriefs teurer als hierzulande 

• Briefversand in Dänemark am teuersten, Malta mit dem günstigsten Porto 

Bonn, 20. Juni 2022: Die Deutsche Post hat erneut die Briefpreise in den 27 EU-Mitgliedstaaten sowie 

in Großbritannien und den EFTA-Ländern Island, Norwegen und Schweiz untersucht. Ergebnis: Trotz 

der zum Anfang des Jahres vorgenommenen Portoerhöhung ist der Versand eines Standardbriefs in 

Deutschland europaweit betrachtet weiter sehr günstig. Bei einem rein nominalen Vergleich der 

europäischen Briefpreise landet das deutsche Porto bereits im unteren Mittelfeld. Bezieht man dann 

noch wesentliche ökonomische Faktoren wie Arbeitskosten, Kaufkraft, Inflation und die für den 

Briefpreis benötigte Arbeitszeit mit ein, um nicht Äpfel mit Birnen zu vergleichen, gehört das deutsche 

Porto in Höhe von 85 Cent für den Standardbrief zu den erschwinglichsten in Europa. Lediglich in fünf - 

deutlich kleineren Ländern - ist der Versand eines Standardbriefs günstiger.  

Insgesamt haben seit der letzten Untersuchung die nationalen Postgesellschaften in 16 Staaten den 

Preis für den inländischen Standardbrief angehoben. Dadurch ist der europäische Durchschnittspreis 

auf 1,25 Euro angestiegen. Mit seinen 85 Cent liegt der deutsche Standardbrief 40 Cent unter diesem 

Durchschnittswert und landet damit auf Platz 20 von 31. Aussagekräftig ist zudem ein Blick auf die 

Preise in Ländern, die von der Größe her am ehesten vergleichbar mit dem deutschen Markt sind: So 

kostet der Brief in Italien 2,80 Euro, in Frankreich 1,43 Euro und in Großbritannien umgerechnet 1,11 

Euro. Dänemark ist mit einem Porto von 3,90 Euro weiter das teuerste „Post-Land“, während der 

Briefpreis in Malta mit 0,30 Euro weiter konkurrenzlos niedrig ist. 

Über einen Zeitraum von fünf Jahren betrachtet, sind die nominalen Briefpreise in Europa um 54 

Prozent gestiegen. Spitzenreiter in diesem Ranking ist nun Rumänien, das seinen Standardbrief seit 

2017 um 179 Prozent verteuert hat. Deutschland hat sein Porto in diesem Zeitraum um 21 Prozent 

angehoben. Damit ist der Preis für den Standardbrief in 22 Ländern stärker gestiegen als hierzulande. 
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Neben dem Preis für den Standardbrief ist auch der Versand eines Briefs ins europäische Ausland im 

Vergleich zum letzten Jahr teurer geworden. 15 Länder haben das Porto für den Europabrief 

angehoben, dadurch ist der Durchschnittspreis dieses Produkts auf 1,89 Euro gestiegen. Während 

Postkunden für den Versand eines Briefes in ein anderes europäisches Land im Durchschnitt fast das 

Doppelte des Preises für den Standardbrief berappen müssen, beträgt dieser Faktor in Deutschland 

nur 1,3 bei einem Preis von 1,10 Euro für den Europabrief. Es ist also auch der grenzüberschreitende 

Briefversand innerhalb Europas für deutsche Postkunden wesentlich günstiger als anderswo.  

Im europäischen Briefpreisvergleich der Deutschen Post werden die Porti auch immer um die Inflation 

der letzten zehn Jahre bereinigt. So betrachtet hat sich der Briefversand in den untersuchten Ländern 

seit 2012 um 85,21 Prozent verteuert. Im Vergleich dazu ist der deutsche Briefpreis im gleichen 

Zeitraum und unter Berücksichtigung der Teuerungsrate um lediglich 31,4 Prozent gestiegen. Damit 

liegt das Preisniveau für den Standardbrief in Deutschland auf Platz 23 im unteren Teil des 

europäischen Rankings. Finnland liegt mit einer inflationsbereinigten Preiserhöhung um mehr als 281 

Prozent in den letzten zehn Jahren an der Spitze. 

Die Briefpreisstudie der Deutschen Post untersucht in der 21. Auflage am Beispiel eines 

Industriearbeiters auch, wie lange in den einzelnen Ländern gearbeitet werden muss, um das Porto für 

einen Standardbrief bezahlen zu können. Dies gibt Aufschluss darüber, wie erschwinglich das Porto 

tatsächlich ist. Demnach ist Deutschland nach der Schweiz und Malta das Land mit den günstigsten 

Briefpreisen, hier muss ein Arbeiter 1,52 Minuten arbeiten, um das Geld für einen Standardbrief zu 

verdienen. Der europäische Durchschnittswert liegt bei 4,44 Minuten, der höchste Wert wird in Estland 

mit 9,46 Minuten erreicht.  

– Ende – 

Sie finden die Pressemitteilung zum Download sowie weiterführende Informationen unter 

dpdhl.de/pressemitteilungen 

 

Medienkontakt  

Deutsche Post DHL Group 

Media Relations 

Alexander Edenhofer 

Tel.: +49 228 182-9944 

E-Mail: pressestelle@dpdhl.com 

 

Im Internet: dpdhl.de/presse 

https://www.dpdhl.de/pressemitteilungen
mailto:pressestelle@dpdhl.com
https://www.dpdhl.de/presse


Pressemitteilung 

 

Seite 3 von 3 

Folgen Sie uns: twitter.com/DeutschePostDHL 

Post & Paket Deutschland ist ein Unternehmensbereich der Deutsche Post DHL Group mit rund 

200.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Kerngeschäft ist das nationale Brief- und Paketgeschäft – 

also das Transportieren, Sortieren und Zustellen von Briefen und Paketen. Der Unternehmensbereich 

ist in seiner Branche Vorreiter im Bereich der ökologischen und sozialen Nachhaltigkeit und in 

Deutschland mit zwei Marken vertreten: 

Deutsche Post ist der größte Postdienstleister Europas und Marktführer im deutschen Briefmarkt. 

Unter diesem Geschäftsfeld werden im Wesentlichen die Produktsegmente Brief Kommunikation, 

Dialog Marketing und Presseservices gebündelt. Das Produkt- und Serviceangebot von Deutsche Post 

umfasst die Bearbeitung und Zustellung physischer Dokumente sowie ein breites digitales Portfolio in 

ihren Produktsegmenten.  

DHL ist die weltweit führende Marke in der Logistik. Im Geschäftsfeld der Paketlogistik ist DHL Paket 

Marktführer in Deutschland. Der Unternehmensbereich ist Dienstleister erster Wahl für Versender- 

und Empfängerkunden im Online-Handel. Vielfältige Möglichkeiten von flexiblen Services erleichtern 

Kunden den Paketempfang und -versand. DHL Paket betreibt außerdem das größte Paketautomaten-

Netz (Packstation) in Deutschland.  

Post & Paket Deutschland ist Teil des Konzerns Deutsche Post DHL Group. Die Gruppe erzielte 2021 

einen Umsatz von mehr als 81 Milliarden Euro. Mit Investitionen in grüne Technologien sowie dem 

Engagement für Gesellschaft und Umwelt leistet der Konzern einen positiven Beitrag für die Welt. Bis 

2050 strebt Deutsche Post DHL Group die netto Null-Emissionen-Logistik an.  
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